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Kita-Brief 
Ausgabe I/2012 
 
 
Liebe Kita-Leiterin, 
lieber Kita-Leiter, 
liebe Erzieherinnen und Erzieher – 
 
auch an dieser Stelle möchten wir uns für die schönen Vorstellungen des letzten Jahres sowie 
für Ihr Vertrauen bedanken. Mit diesem Zuspruch und unseren fünf Produktionen 

• Die Liedfee und der Drehschwungtanz 
• Meister Ton und der Lieder-Zauber-Koffer 
• Meister Ton und die Melodiemaschine 
• Meister Ton und die Reise nach Klingklang 
• Die Liedfee und das Liedwettsingen 

starten wir voller Zuversicht ins neue Jahr. 
 
So bunt ist Berlin 
Unser integratives Kinder-Lieder-Projekt „So bunt ist Berlin“ geht in die zweite Runde. Am 
16. Februar findet dazu ein Workshop statt, die Abschlussveranstaltung ist am 20. April in 
der Kleinen Arena im Tempodrom. Anmeldungen und auch ein späterer Einsteig sind noch 
möglich. 
 
Workshops 
Wegen der hohen Nachfrage, auch „musikalische Früherziehung für die Großen“ anzubie-
ten, haben wir ein Workshop-Programm für Erzieher, Tageseltern und andere Interessierte 
zu verschiedenen Schwerpunkten entwickelt. Die Workshops finden zentral im Theaterhaus 
Mitte statt, können bei genügend Teilnehmern aber auch an einem separaten Termin bei 
Ihnen in der Einrichtung durchgeführt werden. Informationen zu Inhalten und Terminen 
finden Sie auf unserer Homepage www.theater-aus-dem-koffer.de unter Workshops. Die 
ersten Workshops sind: 
Donnerstag, 16.02.2012, 15:30 Uhr: Mit Liedern (Sprach-)Grenzen überwinden 
Donnerstag, 15.03.2012, 15:30 Uhr: Das hohe C - Notenlesen für Einsteiger 
Um Anmeldung wird gebeten. 
 
Helau und Alaaf 
Fasching ist die Zeit des Verkleidens und der Rollenspiele. Wir haben zu diesem Thema auf 
www.kinderspiele-welt.de ein Mitmachspiel gefunden, das sich bestimmt in Ihre Faschings-
feier integrieren lässt. 
 
Viel Spaß wünscht 
Nadja Schock 
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Der grimmige König – Mitmachgeschichte 

Unter den Mitspielern werden folgende Rollen verteilt: 

1.) Der grimmige König: dieser sagt immer “grrr” 
2.) Die Tochter mit dem Schnupfen: diese macht “Ha…tschi“ 
3.) Die Tochter, die aussah wie eine Hexe: diese lacht wie eine Hexe “he, he, he ” 
4.) Die jüngste Tochter, die wunderschön war: diese sagt “Olala” 
5.) Der junge Prinz: dieser ruft “A-ha” 
6.) Die Pferde (die anderen Mitspieler zusammen): diese machen Pferdegeräusche (Wiehern, Hufge-

trappel ...) 

Der Spielleiter erzählt die Geschichte und die Mitspieler hören gut zu, denn sie dürfen ihren Einsatz 
nicht verpassen. Kommt die Person/kommen die Tiere in der Geschichte vor, muss der Mitspieler 
das entsprechende Geräusch machen bzw. seinen Text sagen. Der Erzähler macht dazu eine kleine 
Lesepause. 

Es lebte einmal auf einem Schloss ein grimmiger König. 
Dieser hatte drei Töchter: die erste hatte einen Schnupfen, die zweite sah aus wie eine Hexe und 
seine jüngste Tochter, die war wunderschön. 
Eines Tages kam auf seinen Pferden ein junger Prinz geritten. 
Der junge Prinz, der mit seinen Pferden vor dem Schloss gehalten hatte, ging zum grimmigen 
König und sagte: “Grimmiger König, ich möchte eine deiner Töchter heiraten.” 
Da rief der grimmige König, seine älteste Tochter, die einen Schnupfen hatte, und sagte zu dem 
jungen Prinzen: “Diese meine älteste Tochter, die einen Schnupfen hat, kannst du haben!” 
Doch der junge Prinz, der auf seinen Pferden herbeigeritten war, antwortete: “Nein, grimmiger 
König, diese Tochter mit dem Schnupfen will ich nicht haben!” 
Da rief der grimmige König seine zweite Tochter, die aussah wie eine Hexe, und sagte zum jun-
gen Prinzen, dessen Pferde vor dem Tor standen: “Diese Tochter, die aussieht wie eine Hexe, 
kannst du haben.” 
Doch der junge Prinz wollte auch die zweite Tochter, die aussah wie eine Hexe, nicht haben. 
Im selben Augenblick kam die jüngste Tochter, die wunderschön war, herein. 
Der junge Prinz sah die Tochter, die wunderschön war, an und die Tochter, die wunderschön 
war, sah den jungen Prinzen an und sie verliebten sich sofort ineinander. 
Der junge Prinz, dessen Pferde vor dem Tor warteten, sagte zum grimmigen König: “Diese 
Tochter, die wunderschön ist, möchte ich heiraten.” 
Aber der grimmige König antwortete: “Nein, diese Tochter, die wunderschön ist, kannst du nicht 
haben!” 
Da nahm der junge Prinz Die Tochter, die so wunderschön war, auf seinen Arm und flüchtete mit 
ihr durch alle Säle und Gänge aus dem Schloss, setzte sich auf eines seiner Pferde und sie ritten 
davon. 
Alle wollten ihnen nachlaufen: der grimmige König, die Tochter, die einen Schnupfen hatte, und 
die Tochter, die aussah wie eine Hexe. 
Aber der junge Prinz war schon weit fortgeritten, und man hörte nur noch von weitem das Ge-
trappel seiner Pferde. 


